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01 
Pirmasenser Straße 39 

A) 
Name: Rosenstiel 
Nach Meta Serrand, geborene Rosenstiel, soll ein Rosenstiel schon vor 1900 hier ein 
Geschäft betrieben haben. 

B) 
Name: Kullmann, Josef 
Nach 1900 hat Josef Kullmann hier gewohnt, bevor er zu Halfen in die Marktstraße 20/22 
gezogen ist. 
Geboren: 21.01.1853 in Busenberg 
Gestorben: 07.11.1942 im KZ Theresienstadt 
Beruf: Viehhändler 
Wohnort: Dahn, Pirmasenser Straße 39; später Marktstraße 20/22 
Verzogen: In den 1930er Jahren von Dahn, Marktstraße 20/22 nach München. 
Deportiert: Von München am 12.06.1942 in das KZ Theresienstadt, wo er am 07.11.1942 
umgekommen ist. Holocaust-Opfer 
Josef Kullmann hatte einen Sohn: Siegmund Kullmann 
(→ Siehe dazu unter: 10/11 Marktstraße 20/22 – Halfen, Kullmann, Oppenheimer) 

Das Haus Pirmasenser Straße 39 heute: 
1972 hat Kurt Gundacker das Haus von Josef Albrecht gekauft. 
1992 hat Robert Erndt das Haus von Kurt Gundacker erstanden, 1993 abgerissen und 
1993/1994 das heutige Café Eisheisel erbaut. Handelsgesellschaft Erndt, Robert & Heike 
Erndt 

Quellen: 
- Serrand, Meta geborene Rosenstiel, Informationen 1989 
- Zwick, Theo, Informationen 1995 
- Erndt, Robert, Informationen 2024 
- Gedenkbuch München 

Fotos: 
Passfoto Josef Kullmann, Gedenkbuch Stadt München 
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